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Ist die ITMA in Europa noch zeitgemäss? BIBLIOTHEK

Geschafft. Dies wer-
den wohl nicht nur
die Besucher son-
dem vor allem die
Aussteller an der IT-
MA in Mailand den-
ken. Die Mammut-

Show ist vorbei. Ob sich der Aufwand
in Form von Aufträgen für den Textil-
maschinenbau auszahlt, werden wir in
den nächsten Wochen in den Pressemit-

teilungen lesen können.

Europa - kein Markt für Textil-
maschinen mehr?

Auf den verschiedenen Pressekonferen-

zen am Rande der Ausstellung wurde
deutlich: Europa hat als Markt für Tex-
tilmaschinen deutlich an Attraktivität
eingebüsst. So halbierte sich beispiels-
weise der europäische Anteil an den

Gesamtlieferungen bei Trützschler seit
der vorletzten ITMA von 26% auf
13%. Doch es wurde immer wieder be-

tont, dass der Textilmaschinenbau auch
die Textilindustrie vor der Haustür
benötigt, um neue Produkte und Ver-
fahren zu testen. Geht man allerdings
von der Zahl der installierten Maschi-
nen aus, so sollte wohl die nächste IT-
MA in Asien stattfinden.

Wir hören unseren Kunden zu

Der Slogan «Wir hören unseren Kun-
den zu und wollen sie nicht belehren»,
der gleich mehrfach zu hören war, soll
neue Märkte erschliessen und ver-
spricht eine intensivere Kundenbetreu-

ung. Was gehört zu dieser Kundenbe-

treuung? - Natürlich eine umfassende
Information.

Die Schwierigkeiten des Bericht-
erstatters

Und diese Informationen waren nicht
immer so leicht zu erhalten, wie man es

vielleicht auf einer Ausstellung erwar-
ten könnte. Die Auskunftfreudigkeit
einzelner Maschinenhersteller reduzier-
te sich auf nahezu «Null», wenn sich

der Standbesucher nicht als potentieller
Kunde, sondern als eher ungeliebter
Berichterstatter zu erkennen gab.

Toyda wies mit einem kleinen Zettel
auf dem Messestand auf die Vereinba-

rung mit Sulzer Rüti hin, wonach eu-

ropäische Kunden nur von Sulzer Rüti
bedient werden dürfen. Auch bei Tsuda-
koma herrschte teilweise Informations-

sperre. Erstaunlich und neu ist aller-
dings, dass sich nun auch einige europäi-
sehe Firmen solcher Mittel bedienen.

Ein neues Konzept?

Es ist wohl schwierig für eine derartige
Messe ein neues Konzept zu ent-
wickeln. Darunter ist wohlgemerkt
nicht die (für die ITMA'95 zutreffende)
verbesserungswürdige Organisation zu
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verstehen. Schon sehen einige Bran-
chen, dazu zählen beispielsweise die
Hersteller von Kleinrundstrickmaschi-
nen, ihre Chance in eigenen, kleineren
Messen. Ob das jedoch im Sinne der
Kunden ist, die sich umfassend infor-
mieren wollen, ist fraglich.

SVT-Berichterstattung

Die Schweizerische Vereinigung von
Textilfachleuten (SVT) führte bereits
kurz nach der ITMA eine Rückschau
an der STF in Wattwil durch, zu der
mehr als 100 Gäste begrüsst werden
konnten. Wir berichten in der heutigen
und in der folgenden m/Hex-Ausgabe,
wie die Fachleute aus den verschie-
densten Gebieten die ITMA'95 ein-
schätzten. RS
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